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grusswort 
 
 
Hallo liebe Freunde ,Mitglieder Sponsoren und Gönner des  
TSV MoselfeuerLehmen. 
 
Ich begrüße euch heute hiermit zu einer neuen Ausgabe des  
Anpfiffs. Kaum zu glauben,aber wahr: Bereits 10 Jahre sind  
seit unserem Jubiläum zum 100 jährigem Bestehen des TSV  
vergangen - die Zeit vergeht wie im Flug. 
 
Während die ersten fünf Jahre davon für uns im Vorstand  
noch relativ normal verliefen , hatten es die zweiten 5 Jahre in  
sich. Angefangen mit der Datenschutzgrundverordnung, die alle 
Übungsleiter und auch uns im Vorstand schier in den Wahnsinn  
trieb. Nun ist auch Corona noch nach mehr als 2 Jahren Teil  
unseres Lebens und schränkt uns weiterhin stark ein, sportlich  
als auch privat. Seit Februar 2022 beschäftigt uns nun der  
Ukraine Krieg. 
 
All diese eigentlich unvorstellbaren und vor allem unvorherseh- 
baren Geschehnissegehen natürlich auch am Vorstand in Bezug  
auf die Zukunftsplanungen nicht spurlos vorbei. Schon seit längerer Zeit  machen wir 
uns Gedanken, welche Veranstaltungen und Unternehmungen man nun als Verein 
durchführen sollte, möchte und auch darf. Wir haben uns aber entschlossen, endlich,  
nach zwei Jahren unser Wald-und Sommernachtsfest zu feiern, zumal wir in diesem 
Jahr 110 Jähriges Bestehen feiern dürfen! 
 
Eines ist in diesem Jahr allerdings anders – das Datum. Damit so viele wie möglich 
auch die Gelegenheit haben teilzunehmen, findet das Wald – und Sommernachtsfest 
2022 auf Grund der Lage der Sommerferien nicht wie gewohnt am ersten 
Augustwochenende statt, sondern vom 15-17 Juli. Endlich können viele Abteilungen 
unseres Vereins nochmal öffentlich Darbieten wofür sie mehr als 2 Jahre ohne die 
Aussicht auf einen Auftritt trainiert haben. Dafür von allen ein Herzliches Dankeschön 
an alle Übungsleiter, Trainer und Akteure für den Ehrgeiz und das 
Durchhaltevermögen. 
 
Freut euch also auf ein Wald – und Sommernachtsfest mit sportlichen Darbietungen 
aus vielen Abteilungen des TSV, auf gutes Essen und Trinken, auf Live Musik und 
hoffentlich gutes Wetter. 
 
Zum Schluss, ein Herzliches Dankeschön vom gesamten Vorstand an alle, die uns 
schon so viele Jahre die Treue halten, ohne euch geht es nicht. 
Unser Wunsch an euch: Gesund bleiben. 
 
Nun viel Spaß beim lesen 
Euer 
Lothar Ludwig  

 

 

__
__

__
_ 
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Ehemalige Vorsitzende des TSV 
gratulieren...… 
 

Dieter Möhring 

1994  - 2000 

 
Lehmen ohne TSV ist wie Sommer ohne Sonne 

Ereignisreiche 110 Jahre 
 
Alle Vereinsmitglieder zusammen mit ihrem engagierten Vorstand  
können stolz auf den 110. Geburtstag unseres Vereins sein. 
 
Der TSV Lehmen stand stets und steht auch weiterhin für Gemeinsamkeit, Toleranz, 
Weltoffenheit und Integration. Davon bin ich überzeugt. Das rückt gerade in der 
jetzigen Zeit wieder deutlicher in unser Bewusstsein. 
 
Der einfachste Weg in eine funktionierende Gemeinschaft führt m.E. über unsere 
engagierten Vereine. Der TSV, als größter Verein in unserer Gemeinde, mit seinem 
vielfältigen Sportangeboten und sozialen Veranstaltungen ist da bestimmt 
wegweisend. 
 
Über den TSV Lehmen haben wir schnell in die Dorfgemeinschaft gefunden, als 
meine Familie und ich 1984 nach Lehmen kamen. Zudem haben wir tolle Menschen 
kennengelernt und Freunde gefunden. Beispielhaft möchte ich da Karl-Werner May 
nennen, er stellte für mich den TSV in Person dar. Ein hervorragender Sportler und 
vor allem ein verständnisvoller und hilfreicher Freund und Kumpel. 
Er war es auch, der mich 1992 dazu bewegte, Jugendleiter Fußball im TSV zu 
werden. Später hat er mich als 1.Vorsitzenden des TSV Lehmen stets tatkräftig 
unterstützt und freundschaftlich beraten. Zusammen haben wir mit unseren Kindern 
und Frauen tolle Erlebnisse gehabt - auf und neben dem Sportplatz. Dafür bin ich 
dankbar, dafür lohnt es sich im Verein zu sein. 
Ich wünsche allen Vereinsmitglieder solche erlebnisreichen Gemeinsamkeiten, 
wie wir sie erleben konnten. 
Unserem Vorstand wünschte ich für die weitere Zukunft Weitblick, Geduld und 
Optimismus und vor allem viel Spaß bei der Vereinsarbeit. 
 
Von ganzem Herzen gratuliere ich allen recht herzlich zu diesem besonderen 
Geburtstag 
. 
Dieter Möhring  
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Ludger Ockenfels 
2000 - 2008 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mitglieder und Mitgliederinnen des TSV! 
 
Ich freue mich als ehemaliger 1. Vorsitzender des TSV über das 110-jährige 
Jubiläum außerordentlich und gratuliere dazu ganz herzlich.  
 
Es ist schon eine bemerkenswert lange Zeit, in der unser TSV als Sportverein in 
Lehmen ein breites sportliches Angebot für Jung und Alt anbietet. Aber auch durch 
sein außersportliches Engagement trägt der Verein erheblich zum Gemeinwohl des 
Ortes bei. Dies gelingt aber nur, weil sich immer wieder Freiwillige finden, die 
entweder im Vorstand oder in den Abteilungen Verantwortung übernehmen und sich 
engagieren.  
 
Gerade in der heutigen Zeit werden wir alle vor ungeahnte Herausforderungen 
gestellt, eine Krise jagt die andere. Es ist nicht leicht, die Orientierung zu behalten. 
Da ist es doch schön, mit dem Sportverein einen verlässlichen Partner im Ort zu 
haben, der einen ein wenig von den Sorgen des Alltags ablenkt und wieder neuen 
Mut macht. 
 
In diesem Sinne wünsche ich dem TSV für die Zukunft alles Gute, erfolgreiche 
Sportler und Sportlerinnen und weiterhin so viel Engagement wie in den letzten 110 
Jahren. 
 
Euer 
Ludger Ockenfels  
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Stefan Kölsch 
2008 – 2014 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Lieber TSV, liebe Mitglieder des geschäftsführenden Vorstands, 

 

als ehemaliger Vorsitzender gratuliere ich dem TSV ganz herzlich zum 110. 

Geburtstag! Seit mehr als 20 Jahren bin ich nun Mitglied in unserem Verein und 

durfte von 2008 bis 2014 auch sein Vorsitzender sein.  

 

Damals wie heute leistet der TSV einen überaus wertvollen Beitrag für das 

gesellschaftliche Miteinander in unserem Ort und darüber hinaus. Wer Sport treibt, 

lernt Spielregeln zu akzeptieren und mit Siegen und Niederlagen umzugehen Der 

lernt den Umgang mit seinen Mannschaftskameraden und seinem sportlichen 

Gegner und damit was es heißt, Werte zu haben und zu vermitteln.  

 

Ich wünsche dem TSV auch für die kommenden Jahrzehnte alles Gute und danke 

dem aktuellen Vorstand für seinen nicht selbstverständlichen ehrenamtlichen 

Einsatz! 

 

Mit sportlichem Gruß 

Stefan Kölsch 
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Bist du dabei ? 
 
Wettbewerbe beim Wald-und 
Sommernachtsfest 
 

Wer wird „Rundenkönig“? 
 
Diese Frage soll erstmalig im Rahmen des diesjährigen Wald- und 
Sommernachtsfestes beantwortet werden. Am Sonntag, den 17.7.2022, zwischen 
14:00 und 16:00 Uhr hast du die Möglichkeit, diesen Titel zu erringen. Gestartet wird 
in drei Altersklassen (U12, U18 und Ü18). Innerhalb von 5 min sollen so viele 
Runden wie möglich auf dem Sportplatz zurückgelegt werden. Die Rundenlänge wird 
der jeweiligen Altersklasse angepasst. Die jeweils drei Erstplatzierten werden 
prämiert. Na Lust bekommen dich mit anderen zu messen? Voranmeldungen werden 
ab sofort unter presse@tsv-lehmen.de (Name und Alter nicht vergessen) 
entgegengenommen. Für die Spontanen besteht natürlich auch noch am 
Veranstaltungstag die Möglichkeit zur Anmeldung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dorfolympiade 
 
Traditionell wird das Fest am Freitag mit der Dorfolympiade eröffnet. 
Nachdem 2020 und 2021 das Fest Corona zum Opfer fiel,  ist das Team  
„3 Generationen“ der aktuelle Titelverteidiger für die neunte Auflage der Olympiade. 
Los geht´s um 18.00 Uhr mit der Vorstellung der Teams. Die Siegerehrung ist für 
21.00 Uhr geplant. Voranmeldungen werden ab sofort unter presse@tsv-lehmen.de 
entgegengenommen; oder einfach am Freitag, 15.07.2022, bis 17.45 Uhr auf dem 
Sportplatz eine Anmeldung ausfüllen und mitmachen. 
Jedes Team besteht aus mindestens drei und höchstens fünf Personen zwischen  
8 und 99 Jahren. 

 

mailto:presse@tsv-lehmen.de
mailto:presse@tsv-lehmen.de


      
 

 

A N P F I F F  -  T S V  „ M o s e l f e u e r “  L e h m e n  |  1 9 1 2  -  2 0 2 2  
 

    Seite 13 

Die Veranstalter hoffen auf gutes Wetter und freuen sich auf viele Teilnehmer. 
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FussbalL 
 
Mosel SG Löf/Lehmen/Oberfell/Hatzenport 
Erste Mannschaft  

Meisterschaft und Aufstieg!!! Spannung pur fast bis zum 
Saisonfinale 

Die Ausgangslage vor Saisonbeginn war klar: Im dritten Anlauf soll endlich gelingen, was in 
den beiden Spielzeiten zuvor Corona-bedingt nicht möglich war: der Wiederaufstieg in die    
höchste Spielklasse des Fußballkreises, die A-Klasse Rhein/Ahr.  

Eine hervorragende Grundlage wurde bereits in der Hinrunde gelegt, da man als 
Tabellenführer ins Jahr 2022 ging. Die ersten Pflichtspiele des laufenden Jahres hatten es 
direkt in sich, da man hier allesamt auf die direkten Konkurrenten um den Aufstieg traf. 
Anfang März musste man beim Tabellendritten in Plaidt antreten. Nachdem man durch 
Dominik Bender nach etwas mehr als einer Viertelstunde in Führung ging, beherrschte man 
die Begegnung, versäumte jedoch den zweiten Treffer nachzulegen. Als die Gastgeber mit 
ihrer ersten richtigen Chance Mitte der zweiten Hälfte ausgleichen konnten, sah es lange 
nach einer Punkteteilung aus. Kurz vor Ende des Spiels erzielte Fabian Kneip den 
erlösenden Siegtreffer. 
 
Gegner in den nächsten beiden Begegnungen war der Tabellenzweite, DJK Kruft/Kretz. Die 
erste Partie fand im Rahmen des Viertelfinals des Kreispokals in Löf statt. In einer 
weitgehend ausgeglichenen und von beiden Seiten intensiv geführten Begegnung stand es 
nach Verlängerung 2:2 unentschieden. Im anschließenden Elfmeterschießen behielt unsere 
Mannschaft die Oberhand und siegt 6:4. Dies sollte sich auch als ein gutes Omen für das 
eine Woche später stattfindende Meisterschaftsspiel erweisen. Auch hier siegte unsere 
Mannschaft, dieses Mal jedoch beim Gegner durch drei Tore von Felix Horn mit 3:1. 

Nicht so gradlinig agierte man im nächsten Auswärtsspiel bei der SG Niederzissen. 
Nachdem man die ersten 60 Minuten klar beherrschte und mit 2:0 führte, ließ man den 
Gegner unverständlicherweise wieder ins Spiel kommen und konnte am Ende froh sein mit 
einem Unentschieden nach Hause zu fahren. Den ganzen Frust bekam eine Woche später  
TuS Hausen beim Heimspiel in Löf zu spüren, die mit 9:0 nach Hause geschickt wurden. 

Die nächste heikle Partie stand zwei Wochen später bei der „Mannschaft der Stunde“ der SG 
Vordereifel Kirchwald an, die ihre vorangegangenen Begegnungen fast allesamt 
überzeugend und hoch gewinnen konnte. In einer ausgeglichenen Partie sah es bis kurz vor 
Spielende nach einem Unentschieden aus. Unmittelbar vor dem Schlusspfiff gelang den 
Gastgebern mit dem besten Angriffszug des Tages noch der Siegtreffer zum 1:0 in der 93. 
Spielminute. Unnötig und ärgerlich! 

Bereits vier Tage später bestand die Gelegenheit zum „Rehabilitierung“. Im Halbfinale des 
Kreispokals traf man auf den klassenhöheren  A-Ligisten SG Heimersheim. Unsere Elf zeigte 
sich zu keiner Zeit von den beiden „vorangegangenen Rückschlägen“ verunsichert, gewann 
durch Tore von Mauritz Ackermann und Simon Seifert verdient mit 2:1 und zieht nach 
einigen Jahren erstmals wieder ins Finale des Kreispokals ein. Hier trifft man am 11. Juni auf 
den favorisierten A-Ligisten SG Bad Breisig. 
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Wiederum drei Tage später hatte unsere Mannschaft keine Mühe den SV Alzheim mit 3.0 zu 
besiegen. Nachdem man eine Woche später auch bei den Spfr. Miesenheim II mit 2:0 die 
Oberhand behielt, stand als nächstes wieder ein wegweisendes Spiel vor der Tür. Wieder 
ging es gegen DjK Plaidt, diesmal aber zu Hause. Für die Gäste quasi die letzte Chance um 
nochmals um die Tabellenführung mitzuspielen und unsere Elf musste unbedingt den 
knappen Punktevorsprung auf den Tabellenzweiten Kruft verteidigen. Nachdem unsere 
Mannschaft kurz vor der Pause durch Felix Horn den Führungstreffer markierte, drehten die 
Gäste den Spieß um und gingen durch einen Doppelschlag kurz nach der Pause mit 2:1 in 
Front. Ab der 70. Spielminute drehte die Elf von Trainer Udo Seifert mächtig auf, erzielte 
innerhalb von zehn Minuten vier Treffer (Dan Schmitt und Felix Horn jeweils 2 Tore) und 
schickten die Gäste mit 5:2 zurück nach Hause. Keine Zeit zum Atemholen: Vier Tage später 
die nächste Begegnung, diesmal gegen die Zweitvertretung des Rheinlandligisten SG 
Mendig. Parallele zum Spiel gegen Plaidt: Auch hier tat man sich lange Zeit schwer, 
letztendlich setzte man sich aufgrund einer Leistungssteigerung in er zweiten Hälfte mit 2:1 
(Tore: Simon Seifert und Felix Horn) durch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die (Vor-)Entscheidung um Meisterschaft und Aufstieg fiel dann in der Nachholbegegnung 
zwischen dem Tabellenzweiten DjK Kruft/Kretz und dem Dritten DjK Plaidt, das 
Unentschieden 0:0 endete. Damit stand fest, ein Sieg im zweitletzten Meisterschaftsspiel bei 
TuS Mayen II und der Aufstieg ist perfekt. Und die Mannschaft lieferte!Denkbar knapp; aber 
trotzdem souverän und verdient behielt durch ein Tor von Mannschaftskapitän Fabian Kneip 
mit 1:0 die Oberhand und so wurde auch diese letzte Hürde gemeistert.                                                                          

Damit war es amtlich: Das von Trainer Udo Seifert vor Saison ausgegebene Ziel - 
Meisterschaft und Aufstieg - wurde trotz extrem starker Konkurrenz aus Kruft und Plaidt 
bereits einen Spieltag vor Ende der Runde erreicht. Entsprechend groß war die Freude nach 
dem Abpfiff und es wurde lange und ausgiebig gefeiert. 

Das letzte Heimspiel am Pfingstsamstag in Oberfell hatte eigentlich nur noch statistischen 
Charakter. In einer fairen Partie setzte man sich mit 5:0 (Tore: Felix Horn (3), Yannik Warm 
und Tobias Wilkening) gegen die SG Maifeld III durch. 
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Einige Zahlen noch zum Schluss: Neben der besten Defensive (15 Gegentore in 22 
Begegnungen), stellte die SG auch den besten Angriff (84 Saisontore). Beste Torschützen: 
Felix Horn mit 30 Saisontoren und Tobias Wilkening mit 17 Saisontoren.  

 

Kreispokalsieger 2021/2022 
 
Happy-End nach Verlängerung  
 
Mosel-SG - SG Bad Breisig 5:3  
Tore: Felix Horn (4) und Simon Seifert 
 
 
 
Welch ein Krimi über 120 Minuten und Jungs den Sieg habt ihr euch mit einer 
phantastischen Mannschaftsleistung mehr als verdient!!! 
 
 
Kurz zum Spielverlauf: Von Beginn an ging unsere Truppe hochkonzentriert zur Sache und 
erzielte per Foulelfmeter durch Felix Horn in der sechsten Spielminute die 1:0 Führung. Der 
favorisierte A-Ligist vom Rhein ließ sich nicht lange bitten und erzielte durch einen 
unhaltbaren Distanzschuss in der 20. Spielminute den 1:1 Ausgleich. Die Partie ging jetzt hin 
und her. Nach einem Torwartfehler war Simon Seifert in der 34. Minute zur Stelle und 
brachte unsere Farben erneut in Führung, die Bad Breisig drei Minuten später wieder zum 
2:2 egalisierte. Zwei Minuten vor der Halbzeitpause war wiederum Felix Horn zur Stelle und 
markierte die 3:2 Führung. 
 
Weniger turbulent ging es zunächst in Halbzeit zwei weiter. Unsere Elf suchte clever die 
Zweikämpfe und ließ die spielstarke Truppe vom Rhein kaum zur Entfaltung kommen. Die 
Begegnung nahm erneut Fahrt auf, als der eingewechselte Tobias Wilkening durch ein 
überhartes Einsteigen die Rote Karte kassierte. Obwohl Bad Breisig trotz der numerischen 
Überlegenheit weiterhin wenige Chancen herausspielen konnte, erzielen sie nach einem 
weiten weiten Einwurf noch den 3:3 Ausgleich in der 87. Spielminute. Bitter und unnötig. 
 
Also Verlängerung, auch hier agierte unsere Elf einfach nur clever, ließ Bad Breisig, die trotz 
Überzahl nicht mehr zulegen konnten kaum zur Entfaltung kommen, und setzte selbst 
weiterhin gezielt Nadelstiche nach vorne. Einen davon nutze Felix Horn in der 110. 
Spielminute zum abermaligen Führungstreffer zum 4:3. Den endgültigen Deckel drauf setzte 
wiederum Felix Horn in der 116. Spielminute mit seinem vierten Treffer zum 5:3 Endstand. 
 
Im Endeffekt war der Sieg einfach nur verdient. Eine tolle Leistung der gesamten Truppe und 
Krönung einer grandiosen Saison!!! 
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Neulich beim sponsor  
 

Einige Neuigkeiten beim Hauptsponsor. 

Die Redaktion hat den Inhaber der Firma Jobelius aus Valwig, Daniel Jobelius, 
Hauptsponsor des TSV, aufgesucht und mit ihm über die Neuigkeiten in seiner Firma 
gesprochen. 

 
Neuer Verkaufsladen in Cochem 

Seit Mai 2021 gibt es neben dem Stammhaus in  
Valwig auch in der Stadt Cochem die Gelegenheit,  
sämtliche Produkte der Firma in einem neu gestalteten  
Verkaufsladen zu erwerben. Der Laden befindet sich  
in der Brückenstraße 1 in der Innenstadt im besten  
Verkaufsgebiet für Einheimische und Touristen.  
 
Das Resümee von Daniel Jobelius fällt sehr positiv aus,  
das Geschäft wurde sehr gut angenommen und auch 
die Verkostung im großzügigen Rahmen zur  
Probe kommt gut an.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

“Unser kleines Familienunternehmen ist  

groß und klein zugleich, das kommt bei 
 unseren Kunden sehr gut an”  
(Daniel Jobelius) 
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Auszeichnungen 

 
Nicht ohne Grund ist Daniel Jobelius stolz auf die vielen Auszeichnungen  
durch die beiden großen Gesellschaften DLG und ISW. So wurde neben  
dem Haselnusslikör (2019) und dem Mirabellenbrand (2022) als Krönung  
der Williams Christ Birnenbrand (siehe Abb.) –handgemacht- als bester  
Obstbrand 2022 mit der Auszeichnung Grand Gold ausgezeichnet – unter 400 
Einsendungen von Mitbewerbern.  
 
Hut ab und Glückwunsch auch vom TSV. 
 
Hier noch einige neue Sorten: 
 

» Caramel-Likör 
» Lebkuchen-Likör 
» Spekulatius-Likör 
» Bratapfel-Likör 
» Käsekuchen-Likör 
» Limoncello-Likör 

 
Darüberhinaus möchte man neben Obstbränden auch zukünftig leckere Weinbrände 
ins Sortiment aufnehmen und vertreiben. Viel Erfolg. 
 
Zum Abschluß sind Daniel und die Redaktion des Anpfiffs zu der Abmachung 
gelangt, unbedingt den bei vielen Mitgliedern beliebte “Jobelius-Ausflug” in diesem 
Jahr, spätestens jedoch 2023, zu wiederholen. Wir nehmen den “Chef” beim Wort ;-) 
… 
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Zumba 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Wir freuen uns jederzeit über neue Teilnehmer. Anfänger und 
Fortgeschrittene sind gleichermaßen herzlich Willkommen!  

Ihr habt Spaß an der Bewegung, seit gerne unter Leuten, dann kommt doch 
mal vorbei
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Tanzen
 

Kassiopeia  
 
Freilufttraining Kassiopeia 
 

Kassiopeia trainiert wieder auf dem Sportplatz. Das Training findet bei gutem Wetter 
(wenn es nicht regnet) und immer montags ab 20.00 Uhr auf dem Sportplatz statt. 
 
Interessierte können gerne spontan dazukommen  
und sich das Training ansehen und gerne auch  
schon mitmachen. Endlich stehen auch wieder  
Auftritte an, für die wir uns etwas Besonderes  
ausgedacht haben. Da aufgrund des ausgefal- 
lenen Trainings noch kein neuer Tanz fertig werden  
konnte, haben wir uns zu einem Zusammenschnitt 
aus den letzten Tänzen entschieden. 
 
Wir freuen uns schon bald wieder auf der Bühne  
stehen zu können. 
 
Bein hoch!   

 

 
Training unter Flutlicht 
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Bambini 
 
Bambinis im Tanzfieber 

 
Auch unser letzter Auftritt ist lange her und so stehen viele der Bambinis dieses Jahr 
das erste Mal auf der Bühne. Umso mehr steigt die Vorfreude auf jeden einzelnen 
Auftritt, auf den wir uns jeden Montag in der Sporthalle oder auf dem Sportplatz 
vorbereiten. Mittlerweile sind wir 12 Tänzerinnen und sind immer mit viel Spaß und 
Elan beim Training dabei. Wir fangen unser Training immer mit einem kleinem 
Aufwärmprogramm an und üben dann unseren neuen Tanz, oder wiederholen die 
Tänze aus den letzten Jahren. Zum Schluss darf unser Abschlussspiel natürlich nicht 
fehlen. 
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Minis 
 

 
Die Minis bestehen aktuell aus 10 Mädels und wir haben gemeinsam einen Tanz 
zum Thema Aladdin einstudiert. Wir freuen uns bald das erste Mal vor einem 
Publikum auftreten zu dürfen und hoffen, dass euch der Tanz genauso gut gefällt wie 
uns.  
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
Wir trainieren jeden Freitag von 16-17 
Uhr in der Lehmener Turnhalle oder auf 
dem Sportplatz. Über neue Tänzerinnen 
würden wir uns sehr freuen. 
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Peri 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 
 
 
 
Die Tanzgruppe Peri ist mit aktuell 14 Tänzerinnen sehr gut besetzt.  
Mittlerweile sind es nicht nur Mädels aus Lehmen, sondern auch aus Dieblich, Löf 
und Rüber. Zur Zeit arbeiten wir an einem Tanz für das Weinfest und Wald- und 
Sommernachtsfest. 
  
Auf diese Auftritte freuen wir uns schon sehr. 
 
Durch die vielen gezwungenen Trainingspausen ist es gar nicht so leicht, 
kontinuierlich an einem neuen Tanz zu arbeiten. Sowohl für die Mädels, als auch für 
die Trainerinnen ist das eine Herausforderung. 
Wir freuen uns aber sehr, nun wieder mit dem Training zu starten.  
Es gibt noch eine sehr schöne Neuigkeit: Lena ist Mama geworden!  
Dazu gratulieren wir ihr nochmal ganz herzlich! 
Daher wird Lena in Zukunft etwas kürzer treten und die Gruppe vorrangig von Lara 
trainiert. 
Auch das ist eine Umstellung, welche wir jedoch gut meistern werden. 
Ebenso ist der neue Tanz für Karneval 2023 auch in Arbeit. Aktuell verraten wir das 
neue Thema aber noch nicht ;). 

 
Jetzt freuen wir uns erstmal auf die zwei anstehenden Auftritte und das Vereins-
Jubiläum. 

 
An dieser Stelle gratuliert die Tanzgruppe Peri dem TSV “Moselfeuer” Lehmen 
herzlich zu 110 Jahren! 
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Tanzmariechen Duo 
 
Aktuell sind wir mit dem Jubiläumstanz beschäftigt. Daher möchten wir 
alle einladen, am 16.7.22 beim Wald- und Sommernachtsfest dabei zu sein 
und dem Tanz aller Tanzgruppen zuzuschauen! 
 
Außerdem erwartet euch noch eine Überraschung ... seid gespannt! 
 
Nach dem Fest werden wir in die Planung und ins Training für das neue 
Jahr gehen. Aber eins steht fest, wir nehmen euch mit auf eine Insel! 
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g 

 
 

Den Gefallenen und 
Toten beider Weltkriege 
sowie den Verstorbenen 
des Vereins bewahrt der 
TSV Lehmen stets ein 
ehrendes Gedenken. 
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Nostalgie 
 
 

 

 
 
 

 
Zur Zeit ist es die Leichtathletik, davor der Fußball und auch Tischtennis (die Älteren 
im Verein werden sich erinnern) – sie alle eint die Tatsache, sportliche Epochen 
geprägt zu haben oder noch zu prägen. Aber auch TURNEN stand schon sehr früh in 
den Nachkriegsjahren des 2. Weltkrieges als Sportart ganz oben auf der Liste der 
beliebtesten Aktivitäten in vielen Sportvereinen – so wie es die unten abgedruckte 
Urkunde aus dem Jahre 1949 des TSV beweist. 
 

Und wer weiß – vielleicht kommt auch Turnen “wieder”. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

T 

V 
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Hula Hoop 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 03. Mai 2022 war es soweit – der neue Kurs “Hula 
Hoop” unter der Leitung von Susanne Fiedler fand unter 

freiem Himmel auf dem Sportplatz in Lehmen statt.  
 

Unter großer Beteiligung von 25 Damen legten diese 
gekonnt und geschickt los und erleichterten Susanne so 

ihren ersten Kurstag. Leiterin und Gruppe waren 
begeistert.  

 
Wer sich anschließen möchte: 

Training ist im Sommer jeden Dienstag von  
19 – 20.30 Uhr. Nicht-Mitglieder zahlen 5 EUR pro 

Kurseinheit. 
Lasst es kreiseln ☺. 
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Wir suchen  
verstAErkung… 
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STECKBRIEF  
 

In dieser Reihe stellen wir neue Vorstandsmitglieder, 
Abteilungsleiter und Trainer vor, die sich für den TSV engagieren.  

  
Heute: Marcel Große    
   
   

 
Posten im TSV: Pressewart (kommiss.) 

 
Seit wann: August 2021 

 
Vorname: Marcel 

 
Nachname: Große 

 
Geburtsdatum: 18.04.2001 

 
Geburtsort: Koblenz 

 
Warum bin ich Abteilungs-/Übungsleiter/Vorstandsmitglied: 
Ich wollte im TSV mitwirken und wurde gefragt, ob ich Interesse habe 
den Posten des Pressewarts zu übernehmen 

 
Was gefällt mir besonders beim TSV: Jeder ist für jeden da. 

 
Mein Lebensmotto: Es passiert, was passieren muss 

 
Das macht mich glücklich: Eine schwierige Aufgabe gelöst zu bekommen 

 
Das mag ich gar nicht: - 

 
Hobbys/Interessen: Computer, Bücher lesen, Serien & Filme   

 
Lieblingsgetränk (außer Moselfeuer): Bier 
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Wie sah ich denn damals 
aus ... 
 
Diesmal: Marie-Luise May (69)

 
Seit 1996 trainiert Marie-Luise, ein echtes  
TSV-Urgestein, die Turnerfrauen. 
 
 
 
 
Weitere Fakten: 
 
Seit… 
 
…1968 Mitglied im TSV 
 
…1998 Organisatorin der Kuchentheke beim Wald- und Sommernachtsfest; 
             Lieblingskuchen: Käsekuchen mit Baiser („Karl-Werner-Kuchen“) 
 
…frühester Jugend war die bevorzugte Sportart die Leichtathletik. 
 
Bei der Ausübung in diesem Sport entstanden auch die Aufnahmen. Sie zeigen 
Marie-Luise bei der Bezirksmeisterschaft im Kugelstoßen 1990, wo sie den 4. Platz 
belegte. Aber auch auf dem Fußballplatz stand sie als Spielerin der 
Damenmannschaft des FC Metternich in den 1970er-Jahren.  
 
Wir wünschen Marie-Luise und den Turnerdamen weiterhin viel Spaß bei den 
Übungen – neue Mitglieder sind herzlich willkommen. Weitere Infos zu den 
Turnerladies findet man unter www.tsv-lehmen.de 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

http://www.tsv-lehmen.de/
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15 Fragen an…... 
 
Nina Ludwig 

 
Wohnort: Lonnig 
Beruf: Staatl. Anerkannte Erzieherin & Fachkraft der tiergestützten Therapie 
Verein: TSV „Moselfeuer“ Lehmen 
Funktion: Abteilungsleiterin Tanzen 
 

1. Anpfiff: Warum und seit wann hast du die Abteilung Tanzen 

übernommen? 

Nina: Ich habe die Abteilung Tanzen vor ca. 5 Jahren übernommen.  Mir ist 

das Vereinsleben sehr wichtig und ich wünsche mir, dass noch viele 

Generationen den Verein und seine Gruppen erleben dürfen. Daher möchte 

ich den TSV weiterhin unterstützen. Traditionen gehören einfach zu einem 

Dorfleben dazu.  

 
2. Was gefällt dir an deiner Abteilung besonders? 

Das verschiedene Altersgruppen in den Tanzgruppen 

sich bewegen, Spaß haben und die Gemeinschaft 

 genießen dürfen.  

 
3. Und was nicht ? 

Es ist wie in allen Abteilungen teilweise sehr träge,  

Dienste, Helfer etc. zu finden. Bei so vielen  

Mitgliedern 

 sollte dies eigentlich kein Problem sein.  

 
4. Wie ist die Altersspanne in allen 4 Abteilungen? 

Die 4 bzw. mittlerweile 5 Gruppen der Abteilung  

Tanzen (Bambinis, Minis, Peri, Kassiopeia & Zumba)  

haben eine breite Alterspanne. Die jüngste Tänzerin  

ist 3,5 Jahre und die ältesten Teilnehmer sind Ü50 oder sogar Ü60!   

 
5. Welche Ziele hast du noch für die Abteilung? 

Das nächste Ziel ist der Jubiläumstanz aller Tanzgruppen  zum 110- jährigen 
Vereinsjubiläum am Wald- & Sommernachtsfest. P.S. Wir freuen uns auf viele 
Zuschauer. 
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6. Wie entstand die Idee als Tanzmariechen aufzutreten (mit Lara 

Unschuld)? 

Ich war früher schon einmal Tanzmariechen und hatte es immer im Hinterkopf 
wieder anzufangen. Alleine habe ich jedoch nicht mehr hinein gefunden.  Als 
ich erfahren habe, das Lara auch Interesse am Gardetanz/Tanzmariechen 
hat, ist diese spontane aber tolle Idee entstanden.  

 
7. Und wie oft trainiert Ihr beiden für den Garde-Tanz? 

In den meisten Fällen trainieren wir 1x wöchentlich für mind. 1.5h. Dies reicht 
aber nicht immer. Zuhause werden die Choreos überlegt und auch alleine 
geübt. Vor den Auftritten wird nach Möglichkeit öfter trainiert.  

 
8. Dein schönster Auftritt? 

Alle Auftritte sind unbeschreiblich und herzerwärmend. Der allererste Auftritt, 
unsere Premiere 2016 am "Bunten Abend", mit einem Applaus und Standig 
Ovations, die fast nicht mehr endeten, war natürlich etwas ganz besonderes.  
 

9. Dein schönstes Erlebnis mit der Abteilung Tanzen? 

Der gemeinsame Tanz aller Tanzgruppen, also Bambinis, Minis, Peri und 
Kassiopeia zum 50. jährigen Jubiläum vom Wald- und Sommernachtsfest. 
Und natürlich der nun kommende Jubiläumstanz zum diesjährigen 
Vereinsjubiläum.  

 
10. Wie findest du die Unterstützung durch den TSV? 

Der TSV bezahlt u.a. die Kostüme für die Tanzgruppen, dies ist eine wertvolle 
und dankenswerte Unterstützung.  

 
11. Auf was könntest du im Leben nicht verzichten? 

Auf meine Familie, meinen Hund und das Tanzen. 
 

12. Welches Buch liest du aktuell? 

Liebe und Marillenknödel 
 

13. Wein – süß oder trocken? 

Süß 
 

14. Mosel oder Maifeld? 

Moselmädchen mit aktuellem Zwischenstopp auf dem Maifeld.  
 

15. Katze oder Hund? 

Am liebsten beides und ein ganzer Hof dazu, um noch intensiver tiergestützt 
arbeiten zu können. Mal sehen was die Zukunft so bringt. 

 
Der TSV wünscht dir und der Abteilung Tanzen weiterhin viel Spaß und Erfolg 
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Hier könnte Ihre 
WERBUNG stehen. 

Unterstützen Sie aktiv den 
TSV – den grössten Verein 

in Lehmen. 
Infos unter: presse@tsv-lehmen.de 
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Was macht  
eigentlich ... ? 
 

 
 
Helmut Dung - Kattenes 

 
Name: Helmut Dung 
Wohnort: Kattenes – verheiratet, 1 Kind 
Alter: 76 Jahre jung 
 
 
Der Anpfiff traf sich mit Helmut Dung zum Interview in seinem Wohnort Kattenes. 
Helmut Dung (“de Dunges”) war jahrelang Jugendtrainer in der JSG Lehmen/Löf und, 
was viele nicht wissen, ein sehr erfolgreicher Leichtathlet in jungen Jahren. 
 
Hallo Helmut, schön dass du Zeit für ein Interview hast. 
 
Anpfiff: Wichtige Frage vorab – wie sieht dein Tag als Rentner aus? 
Helmut: Ich gehe viel spazieren, kümmere mich um die Heimarbeit (Rasenmähen 
etc), und schaue viel Sport im tv, vorzugsweise Wintersport 
 
A: Vermisst du etwas aus deiner beruflichen Zeit? 
Nein, aus meiner Zeit als Fernmeldetechniker bei der Post fehlt mir nichts. 
 
A: Welchen Sport hast du vor deinen Trainerjobs selbst ausgeübt und welche 
Erfolge konntest du feiern? 
Von 1963 bis 1975 war ich in der Leichtathletik sehr  
aktiv als Langstreckenläufer bei Rot-Weiß Koblenz.  
Dort feierte ich meinen Höhepunkt als  
Rheinland-Pfalz-Meister im Jahr 1972 im Marathon  
mit gleichzeitigem Rheinland-Pfalz-Rekord. 
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A: Wann hast du als Jugendtrainer und wo angefangen? 
In der Saison 1970/71 beim SV Hatzenport-Löf. Ab der Saison 1978/79 wechselte ich 
dann nach Lehmen zum TSV und war bis 1995 in verschiedenen 
Jugendmannschaften im Fußball als Trainer aktiv. 
 
A: Und im Seniorenfußball – hast du auch die Herren trainiert? 
Nein. Ich war gelegentlich als Spieler der Alten Herren Kattenes aktiv. 
 
 
A: Was war dein schönstes Erlebnis im Jugendfußball? 
In der Saison 1982/83 wurden wir mit der damaligen D-Jugend (siehe Foto) 
“nur” Vizemeister, obwohl wir 1,5 Jahre ungeschlagen waren und nur dem TuS 
Mayen den Vortritt lassen mussten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A: Und dein größter Erfolg in deiner Zeit als Coach? 
Siehe oben. 
 
A: Welche Unterschiede gibt es zu den Jahrgängen der 80er/90er-Jahre 
gegenüber der heutigen Generation Spieler? 
Das ist für mich nur schwer bzw. gar nicht zu beurteilen, da ich seit über 27 Jahren 
nicht mehr im Jugendfußball tätig bin und der Abstand einfach zu groß ist. 
 
A: Für wen schlägt dein Herz in der Fußball-Bundesliga? 
Für den 1. FC Kaiserslautern – der aktuell leider nur in der dritten Liga spielt. 
 
A: …und wer wird nächstes Jahr Fußball-Weltmeister in Katar? Dein Tipp? 
Ich hoffe – Deutschland… 
 
Lieber Helmut, vielen Dank für das Interview. Dir und deiner Frau wünschen wir für 
die Zukunft alles Gute. 
 

 
 

            Interview: Klaus Meyer 
 

 



     
 

 
A N P F I F F  -  T S V  „ M o s e l f e u e r “  L e h m e n  |  1 9 1 2  -  2 0 2 2  

 
    Seite 40 

 

 

 

 
 

 

 

  

Sportliche Fakten: 
 
 Leichtathlet / Marathon von 1963 – 1975 bei 

Rot-Weiß Koblenz (RLP-Meister 1972) 
 

 25 Jahre Jugendtrainer Fußball 
 

 Beisitzer SV Hatzenport/Löf 70er Jahre 
 

 2. Vorsitzender VfB Kattenes 80/90er Jahre 
 

 Abnehmer des Sportabzeichens Rhld.-Pfalz 
 

 

 

 

Helmut´s Markenzeichen waren sein roter Renault 4 sowie 
der schwarze Puma-Trainingsanzug ☺ 

Mosel-Marathon 1973. Helmut 
Dung 3. von links mit Mütze 
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leichtathletik 
 

TSV Leichtathleten beim Lauf um den 
Herthasee mit starken Leistungen 

 

 

Im Rahmen der Vorbereitung auf die Freiluftsaison nahmen auch zwei TSV Athleten 

am Lauf Rund um den Herthasee in der Nähe von Diez teil.  

 

Bei herrlichem Laufwetter mit Sonnenschein und angenehmen Temperaturen gingen 

Emma Weinand und Jannik Aldekamp hochmotiviert an den Start. Galt es doch eine 

Standortbestimmung zu bekommen, ob das Aufbautraining des Winters die 

gewünschten Effekte erzielt hat. Emma, die in der W15 startete, und zwei Runden 

um den See zu absolvieren hatte, trat gegen 8 Konkurrentinnen und 14 Jungen an, 

die ebenfalls mit den Mädchen auf die 2000m lange Strecke rund um den Herthasee 

gingen. Gleich von Beginn an setzte sich Emma in der Spitzengruppe des Feldes 

fest und zeigte über das gesamte Rennen, dass in der kommenden Bahnsaison mit 

ihr zu rechnen ist.  

 

Nach einem beherzten Schlussspurt musste  

sich Emma der Siegerin des Laufes lediglich  

mit einer Sekunde Rückstand geschlagen geben.  

Mit Emma im Lauf war auch Madita Frieb-Preis  

vom VFB Polch, die direkt hinter Emma auf einen  

hervorragenden dritten Platz lief. Madita trainiert  

seit diesem Frühjahr in der Trainingsgruppe des  

TSV mit Emma zusammen, was sich hier bereits  

für beide sehr positiv bemerkbar machte. 

Auch Jannik Aldekamp präsentierte sich am  

Herthasee in hervorragender Verfassung und  

machte deutlich, dass in diesem Sommer wieder  

mit schnellen Zeiten von ihm zu rechnen ist.  

Nach einem gut eingeteilten Lauf konnte er bis  

zum Schluss in der vierköpfigen Spitzengruppe  

mitlaufen, aus der sich lediglich ein Läufer etwas  

hatte absetzten können. Der Kampf um Platz  

zwei musste sich auf den letzten Metern ent- 

scheiden. Schließlich lief Jannik mit drei Sekunden  

Rückstand auf den Zweit- und Drittplatzierten als  

starker Vierter ins Ziel und konnte hoch zufrieden 

sein.  



      
 

 

A N P F I F F  -  T S V  „ M o s e l f e u e r “  L e h m e n  |  1 9 1 2  -  2 0 2 2  
 

    Seite 43 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

 

 



      
 

 

A N P F I F F  -  T S V  „ M o s e l f e u e r “  L e h m e n  |  1 9 1 2  -  2 0 2 2  
 

    Seite 44 

Erfolgreiche 
Vorbereitung der 
TSV Leichtathleten 
auf die 
Freiluftsaison 2022 
 
 
Traditionell ist die Zeit um Ostern die 
Zeit der Trainingslager für die 
Leichtathleten. So auch für die 
Sportlerinnen und Sportler des TSV. 
 
Die Deutsche U20 Meisterin über 
800m, Lucia Sturm, ging in diesem 
Jahr einen ganz neuen Weg und 
bereitete sich unter der Sonne 
Südtirols auf die kommende 
Freiluftsaison vor. Gemeinsam mit 
Trainer Stefan Kölsch weilte man für 
10 Tage in Sterzing, um sich hoch 
konzentriert auf die Anfang Mai 
beginnende Freiluftsaison 
vorzubereiten. Bei meist strahlendem 
Sonnenschein und milden 
Temperaturen waren die 
Trainingsergebnisse dann auch sehr 
vielversprechend. Nun darf man 
gespannt sein, ob dieser positive 
Eindruck aus dem Trainingslager bei 
den Wettkämpfen auf der Bahn 
bestätigt wird. 

 
Die restlichen Athletinnen und Athleten 
des TSV weilten bei ebenfalls 
hervorragenden Bedingungen in 
heimischen Gefilden, um sich den 
letzten Schliff für die nun startende 
Saison zu holen. Damit das gelingen 
kann, hatte Trainerin Nele Kölsch ein 
abwechslungsreiches und 
anspruchsvolles Programm 
zusammengestellt. Bei meist zwei 
Trainingseinheiten am Tag traf man 
sich in der Woche nach Ostern 
regelmäßig im Stadion in Ochtendung.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Leonie Kupser nahm auch eine 
Athletin der DJK Ochtendung teil, mit  
der der TSV eine Startgemeinschaft für 
die Staffeln hat. Am Ende zeigten sich 
alle Sportlerinnen und Sportler sehr 
zufrieden und sind schon ganz 
gespannt auf die ersten Wettkämpfe, 
die in Kürze starten. 
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v. l. n. r. Emma Weinand, Carolin, Bolkenius, Madita Frieb-Preis, Nele 
Kölsch, Leonie Kupser, Jannik Aldekamp 
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Leichtathletik-Startgemeinschaft 
Lehmen/Ochtendung/Diez mit starken 
Leistungen bei den RLP 
Langstaffelmeisterschaften 

 
Traditionell finden am 01. Mai die 
Rheinland-Pfalzmeisterschaften der 
Langstaffeln in Mainz statt. Die 
Startgemeinschaft des TSV Moselfeuer 
Lehmen mit der DJK Ochtendung und 
dem Diezer TSK Oranien war in 
diesem Jahr mit einer 3x800m Staffel 
bei den Frauen und einer 3x1000m 
Staffel bei den Männern vertreten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beide Staffeln konnten sich am Ende 
mit Bestzeit platzieren. Die Damen in 
der Besetzung Sandra Teller (DJK), 
Lucia Sturm (TSV Moselfeuer) und 
Olivia Gürth (Diezer TSK) wussten 
dabei jedoch besonders zu 
überzeugen und liefen in 6.44,34 
Minuten einen ungefährdeten Start-
Ziel-Sieg vor dem TSV Schott Mainz 
und dem 1. FC Kaiserslautern nach  
Hause. Zudem unterboten sie mit 
dieser Zeit, die zugleich die zweitbeste 
jemals erzielte Zeit einer 3x800m 
Frauenstaffel im Leichtathletikverband 
Rheinland darstellt, die 
Qualifikationsnorm für die Deutschen 
Langstaffelmeisterschaften, die Ende 
Mai ebenfalls in Mainz ausgetragen 
werden, um mehr als 30 Sekunden!  
 
Auch die Männerstaffel in der 
Besetzung Marek Spriestersbach 
(Diez), Paul Jacobi (Ochtendung) und 
Jannik Aldekamp (Lehmen) lieferte ein 
starkes Rennen ab und landete am 
Ende in 8.07,47 auf einem 
hervorragenden zweiten Platz. Dabei 
ist noch zu erwähnen, dass sowohl 
Jannik als auch Paul noch in der 
Jugendklasse startberechtigt sind. 

 
 
  

 

Das Foto der siegreichen Frauenstaffel  
zeigt von links nach rechts Sandra Teller,  
Lucia Sturm und Olivia Gürth. 
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von links nach rechts Marek 
Spriestersbach, Jannik Aldekamp und 

Paul Jacobi 
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Stehend von links nach rechts: Lutz Preußner (Trainer TSK 
Oranien Diez), Marek Spiestersbach, Jannik Aldekamp, 
Stefan Kölsch, Paul Jacobi, Winfried Wirth (Trainer DJK 
Ochtendung); vorne von links nach rechts: Lucia Sturm, 
Olivia Gürth, Sandra Teller. 

Rheinland-Pfalz – Meisterschaften 
 

Startgemeinschaft  Staffeln 3x800m Frauen und 3x1000m Männer 
FRAUEN 1. - MÄNNER 2. Platz 
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TSV Leichtathleten erfolgreich in die 
Saison gestartet 

 
Am zweiten Maiwochenende starteten die Athleten des TSV in unterschiedlichen 
Stadien zu ihrer Saisoneröffnung 2022. Emma Weinand eröffnete in Wittlich über 
800m die Saison und konnte gleich mit einer Bestzeit einsteigen. Das lässt 
zumindest hoffen, dass sie im weiteren Verlauf der Saison auch noch etwas 
schneller laufen kann. 

 
Jannik Aldekamp war in Köln am Start und absolvierte dort einen 1000m Lauf, den 
auch er mit Bestzeit beenden konnte. 
 
Lucia Sturm startete wie im vergangenen Jahr beim Internationalen Läufermeeting in 
Pliezhausen bei Tübingen in die Freiluftsaison. Anders als in 2021, als sie den B-
Lauf über 600m zwar gewinnen konnte, hier aber alleine vorneweg laufen musste, 
war sie in diesem Jahr als Deutsche Jugendmeisterin im A-Lauf gesetzt und traf dort 
u.a. auf die U20 Europameisterin aus der Schweiz und die amtierende Deutsche 
Meisterin über 800m bei den Frauen, Christina Hering von der LG Stadtwerke 
München. Lucia lief von Beginn an ein mutiges Rennen und mischte im vorderen 
Feld der Topläuferinnen mit. An Position vier liegend kam sie aus der letzten Kurve 
und attackiert die vor ihr liegende irische Läufern, die Lucias Antritt nichts mehr 
entgegen zu setzen hatte. In 1.28,01 Minuten kam sie als hervorragende Dritte in 
diesem klasse besetzten Feld ins Ziel und auch mit der Gewissheit, dass das 
Training der vergangenen Wochen und Monate die gewünschten Früchte trägt. Nun 
geht es in der zweiten Maihälfte über die 800m bei den Meetings in Karlsruhe und 
Dessau gegen ganz starke nationale und internationale Konkurrenz, um die A-Norm 
für die Deutschen Meisterschaften bei den Frauen Ende Juni im Berliner 
Olympiastadion zu unterbieten. Diese liegt bei 2.06,50 Minuten! 
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Drei Titel für TSV 
Leichtathleten bei 
Rheinland-Meisterschaften 

 
Bei den Rheinlandmeisterschaften der Männer und 
Frauen und der männlichen und weiblichen Jugend 
U18 waren mit Lucia Sturm und Jannik Aldekamp  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
auch zwei Sportler des TSV Moselfeuer Lehmen am 
Start. Mittelstrecklerin Lucia testete ihre Form über die 
kurzen Distanzen 100m, 200m und 400m, Jannik ging 
als Schnellster der Meldeliste über 3000m an den 
Start. Bei optimalen äußeren Bedingungen machten 
die Langstreckler am Morgen den Auftakt. Jannik 
wurde vom Start weg seiner Favoritenrolle gerecht 
und lief einen sicheren Start-Ziel-Sieg nach Hause. Im 
Alleingang wäre es ihm dabei fast noch gelungen die 
Norm für die U18 DM Mitte Juli in Ulm zu unterbieten. 
So blieb ihm am Ende der Titel über 3000m, eine tolle 
neue Bestzeit (9.19 Minuten) und die Erkenntnis, dass 
er in einem Rennen mit starker Konkurrenz auch die 
DM Norm knacken kann. 

Über 100m der Frauen 
wollte Lucia sich schon 
einmal warmlaufen für 
den eigentliche 
Höhepunkt ihres 
Wettkampftages, die 
400m und die 200m. 
Das gelang ihr auch 
ganz ordentlich. Als 
Zweite ihres Vorlaufes 
qualifizierte sie sich für 
das Finale, auf das sie 
aber mit Blick auf die 
beiden anderen Läufe 
verzichtete. Über 400m 
war sie die klare 
Favoritin. Auch wenn 
die ersten 150m noch 
etwas verhalten waren, 
lief Lucia am Ende allen 
Konkurrentinnen davon 
und konnte in 55,80 
Sekunden ihre 
bisherige Bestzeit 
deutlich steigern! 
Abschließend stand 
dann noch das 200m 
Finale an. Aufgrund der 
Meldeliste war Lucia 
hier zwar eine 
Mitfavoritin auf den 
Titel, aber als 
Mittelstrecklerin und mit 
dem 400m Lauf musste 
das nichts heißen. 
Doch der 400m Sieg 
und die dabei erzielte 
Zeit schienen Lucia 
eher beflügelt zu 
haben. Mit einem 
souveränen Lauf ließ 
sie auch hier der 
Konkurrenz keine 
Chance und siegte mit 
neuer persönlicher 
Bestzeit von 25,57 
Sekunden. 
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Mini-Internationales 
Läufer-Sportfest 
2022 ein voller 
Erfolg für den TSV 

 

Beim traditionellen Mini-Internationalen 
in Koblenz waren auch Läuferinnen 
und Läufer des TSV Moselfeuer 
Lehmen am Start. In neuer 
persönlicher Bestzeit von 2.29,97 
Minuten erzielte Emma Weinand dabei 
einen Start-Ziel-Sieg in der U16 über 
800 Meter. Jannik Aldekamp lief über 
1500 Meter ein ebenso mutiges 
Rennen von der Spitze weg und 
musste sich auf der Zielgeraden nur ei- 
nem Läufer knapp geschlagen geben. 
In 4.16,34 Minuten lief er dabei zum 
wiederholten Mal eine sehr gute Zeit! 
Carolin Bolkenius war in der U20 über 
100 und 200 Meter am Start und 
konnte sich mit 13.61 und 28,87 
Sekunden in guter Form präsentieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

U23 Mittelstrecklerin Lucia Sturm 
machte an diesem Abend einen 
Formtest für die Deutschen 
Meisterschaften am letzten Juni 
Wochenende im Berliner Olym- 
piastadion. Dazu lief sie die 
Unterdistanzen 200 und 400 Meter. 
Über 400 Meter legte sie gleich von 
Beginn an ein hohes Tempo vor, das 
sie bis zum Ziel durchhalten konnten. 
Am Ende lief sie in sehr starken 54.90 
Sekunden und neuer persönlicher 
Bestleistung als deutliche Siegerin ins 
Ziel. Etwas mehr als eine Stunde 
später stellte sie sich im 200 Meter 
Rennen noch den Sprinterinnen. Auch 
hier konnte sie vollends überzeugen 
und in 25.30 Sekunden als 
Zweitplatzierte ebenfalls eine neue 
persönliche Bestleistung markieren. 
Für die 800 Meter Rennen in Berlin ist 
sie nun bestens gerüstet! 
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Lucia Sturm 
unaufhaltsam auf 
der Laufbahn 
 
Nach dem gelungenen Saisoneinstand 
auf den Unterdistanzen ging es für 
Lucia Sturm in den vergangenen 
beiden Wochen nun zu den ersten 
Starts auf ihrer Paradedisziplin, den 
800 Metern. Den Anfang machte dabei 
die „Lange Laufnacht“ in Karlsruhe. 
Aufgrund ihrer Vorleistungen wurde sie 
hier allerdings noch in den B-Lauf der 
Frauen gesetzt. Dort zeigte sie aber 
gleich zu Beginn, dass sie in diesem 
Jahr hierfür bereits zu schnell ist. Mit 
einem Start-Ziel-Sieg kam sie vor den 
Augen des beeindruckten 
Bundestrainers in sensationellen 
2.05,26 Minuten ins Ziel und konnten 
ihre bisherige Bestzeit um mehr als 
zwei Sekunden verbessern. Mit dieser 
Leistung und einer Menge 
Selbstvertrauen im Rücken ging Lucia 
dann wenige Tage später beim 
internationalen Meeting in Dessau an 
den Start. Hier traf sie nun auf die 
deutschen Topläuferinnen auf der 
800m Strecke und internationale 
Konkurrenz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Als hätte sie schon immer genau das 
gemacht, ging Lucia auch hier mit 
voller Konzentration ans Werk und 
konnte im mit zehn Läuferinnen 
besetzten Feld am Ende einen 
überragenden vierten Platz erzielen.  
Viel wichtiger aber, sie lief erneut eine 
sensationelle Zeit und steht nun mit 
2.04,15 Minuten auf Platz vier der 
aktuellen deutschen Jahresbestenliste 
der Frauen über 800 Meter. Der 
Bundestrainer, der auch hier wieder 
mit vor Ort war, sieht ebenso wie 
Trainer Stefan Kölsch bereits in dieser 
Saison noch Potential für schnellere 
Zeiten von Lucia. Die nächste Chance 
dazu bietet das Internationale 
Pfingstsportfest in Rehlingen, wo Lucia 
am Pfingstsonntag an den Start gehen 
wird. 
In Karlsruhe machte aber auch noch 
ein anderer TSV Athlet auf sich 
aufmerksam. Jannik Aldekamp lief 
über 1500 Meter eine klasse Zeit und 
blieb in 4.14,34 Minuten nur eine 
Sekunde über der Norm für die 
Deutschen Jungendmeisterschaften 
Mitte Juli in Ulm. 
  

 

 

Volle Konzentration! 
 

Lucia Sturm (rechts) 
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Nachruf | Karl-Josef Spitz (de 
Minge) 
 

von Willi Unschuld 
 

Die Leichtathletikabteilung, die von 
Karl Josef Spitz über Jahre hinweg 
betreut wurde, nahm an vielen 
Leichtathletikveranstaltungen  
(Sportfeste, Volks- und Langläufe) teil. 
Ende der 1960er Jahre reifte dann der 
Gedanke, auch in Lehmen  eine 
Langlaufveranstaltung  ins Leben zu 
rufen. Im Jahre 1968  war es dann 
soweit. Der erste Geländelauf wurde 
vom TSV ausgerichtet, der „Moselland-
Geländelauf“ war geboren.  Es wurden 
Strecken über 300m, 800m, 2.000m, 
5.000 m und 10.000 m  angeboten;  
für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene bis in Seniorenalter. Es 
kamen über 150 Teilnehmer aus der 
näheren und weiteren Umgebung um 
an diesen sehr reizvollen Läufen teil zu 
nehmen. Wegen des großen Erfolgs 
dieser Langlaufveranstaltung 
veranstaltete der TSV jeweils im 
Herbst noch den Cross-Country-Lauf 
über 25 km. Start war jeweils am 
Lindenbaum. Das Helferteam um Karl-
Josef Spitz legte die Streckenführung 
fest und kennzeichnete die Wege, so 
dass auf dem Lehmener Berg auf 
ebener Strecke tolle Läufe stattfinden 
konnten. Neben einigen sportlichen 
Größen aus der BRD nahmen auch 
Sportler aus dem Ausland teil. Der 
bestplatzierteste Läufer aus dem 
Ausland erhielt den vom 

Bundesaußenminister gestifteten 
Pokal. Die Sieger der jeweiligen Läufe 
erhielten die Pokale u.a. vom 
Bundesinnenminister, 
Ministerpräsidenten von RLP, Landrat 
MYK und sonstigen Sponsoren.  
Jeder Teilnehmer bekam eine 
Urkunde. Die Ergebnisliste nach dem 
jeweiligen Lauf wurde  per Fahrdienst 
vom Lindenbaum direkt ins 
Wettkampfbüro in der Grundschule 
gebracht. Im Wettkampfbüro wurden 
dann  auf geliehenen mechanischen 
Schreibmaschinen von 
schreibmaschinen-geübten Helferinnen 
und Ehefrauen die Urkunden 
geschrieben. Kurze Zeit nach dem 
letzten Zieleinlauf waren die letzten 
Urkunden erstellt, so dass nach dem 
Duschen der Teilnehmer in der 
Grundschule von Lehmen sofort mit 
der Siegerehrung begonnen werden 
konnte. Sie fand in der Pausenhalle 
statt. Es waren immer sehr familiäre 
Veranstaltungen, an denen ganze 
Familien teilnahmen. Die Sportler 
kannten sich zum größten Teil und es 
war nicht selten, dass der ein oder 
andere über 15 Mal an diesem Lauf 
teilnahm. Der Höhepunkt für die 
Leichtathletikabteilung und den TSV 
um ihren Abteilungsleiter Karl-Josef 
Spitz war die Ausrichtung des 1. 
Rheinland-Pfalz-Meisterschafts-
Marathonlaufsund im 50 km Gehen am 
13. Mai. 1972. Er wurde auf der B416 
ausgetragen und führte von Lehmen 
nach Karden und zurück.  
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TSV Intern 
 
JHV | Die Jahreshauptversammlung 2022 findet am Freitag, 01. Juli 2022, auf dem 
Sportplatzvorgelände statt. 
 
NEU | Der TSV hat sein Sportangebot erweitert. Seit April 2022 bieten wir den Kurs 
“Hula Hoop” unter der Leitung von Susanne Fiedler an. Mehr unter  
www.tsv-lehmen.de 
 
ÄNDERUNG | In allen Ordnungen wurden Änderungen vorgenommen:  
Ehrenordnung (2020), Finanzordnung (2020), Gebührenordnung (2022), 
Jugendordnung (2020) und in der Satzung (2021). Alle sind bei Interesse beim 
Schriftführer einsehbar und können dort auch ausgehändigt werden. Im 
Wesentlichen wurden die Aufgabenbereiche der Vorstandmitglieder genauer 
definiert. 

  

 

 

Lob und Kritik 
 
Der Briefkasten am 
Umkleidegebäude auf dem 
Sportplatz – wer kennt ihn nicht?! 
 
Dort kann jeder TSV´ler sein Lob 
oder auch Kritik per Brief etc. 
einwerfen – auch anonym.  
 
Und für alle, die Bedenken wegen 
des online-Weges haben. 
 
Wir freuen uns… 

 
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In dieser neuen Rubrik stellt die Redaktion ehemalige Sportstätten und andere 
Ecken vor, die in der Vergangenheit vom TSV genutzt wurden und heute aus 
verschiedenen Gründen nicht mehr dem Sport dienen. 
 
Wir starten mit dem ehemaligen Sportplatzgelände in Kattenes mit dem Namen 
“Kanaul”. Auf diesem Sportplatz, gelegen auf der Katteneser Höhe, fanden 
Trainingseinheiten sowie Meisterschaftsspiele verschiedener Mannschaften des  
TSV Lehmen bzw. der SG Lehmen/Kattenes statt. Bekannt bzw. gefürchtet war 
dieser Sportplatz wegen dem sehr ausgeprägten Wind, der dort herrschte sowie 
einigen nicht ungefährlichen “Unebenheiten”. Heute hat die Katteneser Gärtnerei 
Blasius dort eine Außenstelle errichtet.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TSV-Lost-
places 
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Lachen ist gesund 
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Mein Lieblings- 

rezept 
 
 

Hier mal ein Gericht, was man heute nicht mehr so  
oft bekommt, aber sehr lecker ist :-) 
 
Oma´s selbstgemachte Remouladensauce 
 
Zutaten: 
Für die Mehlschwitze: 
Öl 
Mehl 
Wasser 
 
Für die Mayonnaise: 
2 Eier 
2-3 TL Senf 
Öl 
Salz/ Pfeffer 
 
Für Remouladensoße: 
2-3 gekochte Eier 
Gewürzgürkchen 
Petersilie 
(alles klein schneiden bzw. hacken) 
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Öl im Topf erhitzen, einige Esslöffel Mehl dazu. Wasser dazugeben und verrühren, 
sodass eine Mehlschwitze entsteht. 
 
DIe Mehlschwitze abkühlen lassen (Es muss die gleiche Temperatur haben, wie die 
Mayonnaise). 2 Eier trennen und das Eigelb verrühren, Senf und Salz u. Pfeffer 
einrühren. Öl während dem Rühren langsam einträufeln lassen und immer wieder 
zwischendurch nur rühren. (Das Eigelb muss die gleiche Temperatur wie das Öl 
haben.). Die Masse unter die erkaltete Mehlschwitze einrühren. 
 
Am Ende die gewürfelten Ei- und Gurkenstückchen und die gehackte Petersilie 
dazugeben. 
 
Bei Belieben noch einmal nachwürzen. 
 
Passt sehr gut zu gekochtem Tafelspitz und ggf. Kartoffeln. 
 
Guten Appetit 
 
Michèle Alsbach 
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